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Bezirksausschuss Sendling Westpark 
Antrag zur Sitzung am 23.07.2024 

 
Ein Tauschschrank für unseren Stadtbezirk! 

 
 
 
Antrag: 
 
Der Bezirksausschuss Sendling Westpark begrüßt und unterstützt es sehr, wenn der 
vom RKU geförderte Verein Kreislaufschränke München e.V. in unserem Stadtbezirk 
aktiv wird, einen Tauschschrank aufstellt und dieses neue Angebot begleitet.  
7 
Wir unterstützen den Vorschlag des Vereins, ab Oktober 2024 in einer Pilotphase mit 
einem mobilen Schrank das Angebot im Stadtbezirk Sendling-Westpark zu erproben. 
Wenn diese Phase erfolgreich ist, setzt sich der BA7 für ein festes und dauerhaftes 
Angebot ein und sichern auch hier seine Unterstützung zu.  
 
Als Standort wird der Partnachplatz oder das davon nördlich gelegenen Stadtviertel 
(rund um die Hinterbärenbadstraße) vorgeschlagen. Alternativ käme auch die Ecke 
Passauer-/Johann-Clanze-Str oder die Bodenehrstraße in Frage. 
 
EinE Vertreter*in des Vereins wird in die Augustsitzung des Bezirksausschusses 
eingeladen.  
 
 
Begründung:  
 
Kreislaufschränke oder Tauschschränke bieten die Möglichkeit, gut Erhaltenes 
unkompliziert und kostenlos mit Menschen aus der Nachbarschaft zu tauschen (z.B. 
Küchenutensilien, Spielzeug, Bälle, Wohndekoration, Werkzeug, Schulbedarf, 
Bastelbedarf). Über diese Schränke können Alltagsgegenstände, die noch 
funktionstüchtig und gut nutzbar sind, abgeben oder selbst mitgenommen werden. 
Durch diese Weitergabe kann die Lebensdauer von Dingen verlängert werden, was 
Ressourcen schont und Müll vermeidet (siehe auch 
kreislaufschraenke.de/kreislaufschraenke). Darüber hinaus können 
Stadtteilbewohner*innen mit einem eher schmalen Einkommen von dieser 
Tauschmöglichkeit profitieren.  
 
In München wird dieses Konzept zur Abfallvermeidung vom oben genannten und 
vom Referat für Klimaschutz und Umwelt geförderten Verein Kreislaufschränke e.V. 
umgesetzt. Mit dieser Förderung kann der Verein auch die Finanzierung der 
Schränke übernehmen, bzw. zum Großteil, er kommt auch für mögliche Schäden auf 



und versichert die Schränke. Er unterstützt auch die Suche nach ehrenamtlichen 
Paten, die die Pflege und Betreuung des Schranks übernehmen.  
 
Der Verein verfügt über ein mobiles Exemplar. Dieser Schrank steht aktuell im 
Stadtbezirk Sendling vor dem dortigen Kulturbürgerhaus Luise. Ab 1. Oktober könnte 
er unserem Stadtbezirk zur Verfügung gestellt werden. Über diese Pilotphase könnte 
geprüft werden, ob eine dauerhafte Umsetzung in Sendling-Westpark möglich ist.  
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